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250308-2025 - Wettbewerb

Deutschland — Verwaltung von Parkplatzen/-hdusern — Dienstleistungen flir das operative
Parkraum- und Mobilitaitsmanagement

OJ S 75/2025 16/04/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Mitteldeutsche Flughafen AG
E-Mail: einkauf@mdf-ag.com
Tatigkeit des Auftraggebers: Flughafenanlagen

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Dienstleistungen fur das operative Parkraum- und Mobilitdtsmanagement
Beschreibung: Die Mitteldeutsche Flughafen AG schreibt europaweit das operative Parkraum-
und Mobilitatsmanagement aus. Ziel ist der Abschluss eines Dienstleistungsvertrags mit einem
externen Partner zur wirtschaftlichen, effizienten und kundenorientierten Bewirtschaftung
samtlicher Parkflachen. Im Fokus stehen dabei insbesondere die Optimierung von Prozessen
und Kosten sowie die nachhaltige Steigerung von Effizienz und Kundenzufriedenheit.
Kennung des Verfahrens: 05cb06c9-6¢1f-440a-9b66-afc82c5d0479
Interne Kennung: Dienstleistungen fur das operative Parkraum- und Mobilitdtsmanagement
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98351000 Verwaltung von Parkplatzen/-hausern

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig (DED52)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: a) Der Auftraggeber ist ausschlieBlich Sektorenauftraggeber nach
§ 100 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Der Auftraggeber wird im vorliegenden Verfahren durch die
Mitteldeutsche Flughafen AG vertreten. b) Zu Kooperationsformen im vorliegenden
Vergabeverfahren: Die Unterlagen zum Nichtvorliegen von Ausschlussgriunden sowie zur
wirtschaftlichen und finanziellen und zur technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit
(Eignungsunterlagen) sind bei Vorliegen einer Bewerbergemeinschaft fur jedes Mitglied der
Bewerbergemeinschaft in einem gesonderten Bewerbungsbogen vorzulegen. Beabsichtigt der
Bewerber oder ein Mitglied einer Bewerbergemeinschaft, sich zum Nachweis der
wirtschaftlichen und finanziellen oder technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit auf
andere Unternehmen (z. B. durch Subunternehmer) zu berufen, so sind die entsprechenden
Eignungsunterlagen fur die anderen Unternehmen insoweit in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen, als die Bezugnahme auf die Leistungsfahigkeit Dritter erfolgt.

250308-2025 Page 1/15


https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/250308-2025
mailto:einkauf@mdf-ag.com

Zusatzlich hat der Bewerber gesondert mit dem Teilnahmeantrag die Verpflichtungserklarung
der anderen Un-ternehmen vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tatsachlich
abgesicherte Verfugbarkeit Uber die entsprechenden Ressourcen der Dritten nachgewiesen
wird. Zusatzlich sind zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden von eignungsleihenden
Unternehmen die entsprechen-den Erklarungen abzugeben. Bei einer Bezugnahme auf
Kapazitaten eines anderen Unternehmens im Hinblick auf die wirtschaftliche oder finanzielle
Leistungsfahigkeit ist durch dieses ausdrucklich zu bestatigen, dass es mit dem Bewerber im
Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchflihrung entsprechend dem Umfang der
Eignungsleihe haftet. Beabsichtigt der Bewerber, im Hinblick auf vorzulegende Nachweise fur
die erforderliche berufliche Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise
oder die einschlagige berufliche Erfahrung (Referenzen) die Kapazitaten anderer
Unternehmen in Anspruch zu nehmen, so ist durch dieses ausdrucklich zu bestatigen, dass es
die Leistungen als Subunternehmer im Auftragsfall erbringen wird, fur die diese Kapazitaten
bendtigt werden. c) Teilnahmewettbewerb Die Teilnahmeantrage sind in allen Bestandteilen in
deutscher Sprache in Textform Uber die Vergabeplattform des Auftraggebers einzureichen, bei
fremdsprachigen Dokumenten mit deutscher Ubersetzung. Der Auftraggeber wird die frist- und
formgerecht eingegangenen Teilnahmeantrage zunachst auf Vollstandigkeit prufen. Der
Auftraggeber behalt sich nach § 51 Abs. 2 SektVO unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bewerber aufzufordern, fehlende,
unvollstandige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen oder sonstige Nachweise
nach-zureichen, zu vervollstandigen oder zu korrigieren. Der Auftraggeber wird anschlief3end
die vollstandigen und fristgerecht eingegangenen Teilnahmeantrage inhaltlich prifen.
Unbeschadet etwaiger Mindestanforderungen wird der Auftraggeber inhaltlich prufen, ob die
grundsatzliche Eignung des Bewerbers nach den benannten Eignungsunter-lagen vorliegt.
Kann im Ergebnis die grundsatzliche Eignung nicht bejaht werden, wird der Teilnahmeantrag
nicht bertcksichtigt. Die Eignungsprufung bezieht sich auch auf die Einhaltung etwaiger
Mindestanforderungen an die Eignung. Der Auftraggeber verweist ausdricklich auf die
Geltung der in Art. 5k) der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15
der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 genannten Verbote einer
Auftragserteilung und die hierzu geforderten Eigenerklarungen. Sollten mehr Bewerber
grundsatzlich geeignet sein, als zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden sollen, so
wird der Auftraggeber die Bewerber auswahlen, welche die nachfolgend aufgefihrten
Eignungsvoraussetzungen am besten erfullen. Um dies zu ermitteln, wird der Auftraggeber die
nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der Auftraggeber wird eine
Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1.000 Punkte erreichen. Von
diesen 1.000 Punkten entfallen: - Maximal xxx Punkte auf die Eignungsunterlagen zur
wirtschaftlichen und beruflichen Leistungsfahigkeit, wobei hiervon maximal xxx Punkte auf die
Angaben zum Umsatz fur vergleichbare Leistungen und max. xx Punkte auf die Angaben zum
Gesamtumsatz entfallen. - Maximal xxx Punkte auf die Eignungsunterlagen zur technischen
und beruflichen Leistungsfahigkeit, wobei hiervon maximal xxx Punkte auf die Angaben zu
Arbeitskraften und maximal xxx Punkte auf die Angaben zu Referenzen entfallen. Die
Gewichtung flr die Bewertung der Referenzlage wird wie folgt untereilt: - Vergleichbarkeit der
Art der Leistungen, einschlief3lich etwaiger besonderer Umstande der Leistungserbringung
(max. xxx Punkte), - Vergleichbarkeit des Umfangs erbrachten Leistungen (max. xxx Punkte),
- Umfang der vom Bewerber selbst erbrachten Leistungen (max. xxx Punkte). Die Bewertung
der wertungsrelevanten Eignungsunterlagen wird anhand des nachfolgenden
Bewertungsmalstabes erfolgen: - 5 Punkte: Der Bewerber erflllt das jeweilige Merkmal
vollstandig und uneingeschrankt; - 4 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben
des Bewerbers zum jeweiligen Merk-mal vereinzelt bzw. geringfugige Defizite und Schwachen
aufweisen; - 3 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum
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jeweiligen Merk-mal mehrere bzw. nicht lediglich geringe Defizite und Schwachen aufweisen; -
2 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merk-
mal weiterreichende bzw. gewichtige Defizite und Schwachen aufweisen oder: Die
Erklarungen und Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal nur wenige
wertungsfahige Aus-sagen; - 1 Punkt: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des
Bewerbers zum jeweiligen Merkmal insgesamt bzw. schwerwiegende Defizite und Schwachen
aufweisen; - 0 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum
jeweiligen Merk-mal in allen Belangen ungentgend bzw. unzureichend sind, oder: Die
Erklarungen und Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal keine
wertungsfahigen Angaben Der Auftraggeber wird Teilnahmeantrage unbericksichtigt lassen,
die bei einer Bewertung weniger als 600 Punkte erreichen. Die Entscheidungen erfolgen nach
pflichtgemaflem Ermessen unter Beachtung der vergaberechtlichen Grundsatze. Die
Ermittlung des Punkteergebnisses fur jede Unterlage erfolgt durch die Verwendung eines
Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer Bewertung mit 5 Punkten die jeweilige maximale
Punktezahl entsprechend der prozentualen Gewichtung erzielt wer-den kann. Sollte sich
aufgrund der Bewertung ergeben, dass durch eine mehrfache Belegung einer Rangstelle die
vorgenannte Hochstzahl der zur Angebotsabgabe zuzulassenden Bewerber Uber-schritten
wird, wird der Auftraggeber alle Bewerber mit einer erfolgreichen Rangstelle berlcksichtigen.
d) Verhandlungsverfahren Der Auftraggeber behalt sich vor, die veroffentlichten
informatorischen Vergabeunterlagen anzupassen und den ausgewahlten Bewerbern eine
Uberarbeitete Fassung der Vergabeunterlagen, ins-besondere der Leistungsbeschreibung zur
Verfugung zu stellen. Der Auftraggeber behalt sich nach § 15 Abs. 4 SektVO vor, den Auftrag
auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten. Die in
dieser Bekanntmachung enthaltenen Zeitangaben stehen unter dem Vorbehalt der Anpassung
und Aktualisierung. Weitere Hinweise zum Ablauf des Verhandlungsverfahrens sind der
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zu entnehmen (siehe informatorische
Vergabeunterlagen). e) Der Auftraggeber behalt sich vor, bei Unterschreitung der Mindestzahl
von drei zulassungsfahigen Bewerbungen das vorliegende Vergabeverfahren einzustellen.
Der Auftraggeber behalt sich zudem vor, bei einer Unterschreitung der Mindestzahl von drei
wertungsfahigen Angeboten das vorliegende Vergabeverfahren einzustellen. Bei einer
losweisen Vergabe gelten die voranstehenden Vorbehalte fur jedes Los. f) Datenschutz: Der
Bewerber hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung, des
Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogenen Daten einzuhalten. Fir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den Auftraggeber tragt der Bewerber die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat
entsprechend die Rechtmaligkeit sicherzustellen (z.B. durch Einholung von Einwilligungen bei
Angaben naturlicher Personen). g) Ortsbesichtigungen: Diese sind Pflicht und werden im
folgenden Zeitraum angeboten, eine Anmeldung ist erforderlich: KW 23&24.
Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/25/EU

sektvo -

2.1.5. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Hochstzahl der Lose, fir die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen:
Hochstzahl der Lose, fir die Auftrdge an einen Bieter vergeben werden kénnen: 2

5. Los
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5.1. Los: LOT-0001
Titel: Dienstleistungen fur das operative Parkraum- und Mobilitdtsmanagement am Flughafen
Leipzig/Halle
Beschreibung: Die Mission des strategischen und operativen Parkraummanagements besteht
darin, den Parkraum prozess- und ergebnisorientiert zu bewirtschaften. Die Zielsetzung ist die
Sicherstellung eines reibungs-losen, effizienten, sicheren und kundenorientierten
Managements der Parkflachen am LEJ. Im Sinne einer Prozess- und Kostenoptimierung
sowie der Steigerung der Kundenzufriedenheit beab-sichtigt der LEJ das operative
Parkraummanagement an einen externen Dienstleister zu vergeben.
Interne Kennung: E47955912

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98351000 Verwaltung von Parkplatzen/-hausern
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber hat die Mdglichkeit, den Vertrag einmalig um 2
Jahre zu verlangern.

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig (DED52)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028
Laufzeit: 3 Jahre

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: Objektive Kriterien flr die Auswahl der begrenzten Zahl von
Bewerbern: Sollte die Durchfihrung des Teilnahmewettbewerbs ergeben, dass mehr
Bewerber grundsatzlich geeignet sind, als zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden
sollen, so wird der Auftraggeber die Bewerber auswahlen, welche die nachfolgend
aufgefuihrten Eignungsvoraussetzungen am besten erfullen. Um dies zu ermitteln, wird der
Auftraggeber die nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der Auftraggeber wird
eine Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1. 000 Punkte erreichen
kann. Im Rahmen der vorgenannten Gewichtung werden die vorgenannten Unterlagen
bewertet. Die Bewertung der benannten Unterlagen wird anhand des nachfolgenden
Bewertungsmalstabes erfolgen: 5 Punkte: Der Bewerber erfullt das jeweilige Merkmal
vollstandig und uneingeschrankt; 4 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen/Nachweise und
Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmalvereinzelt bzw. geringflgige Defizite und
Schwachen aufweisen; 3 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen/Nachweise und Angaben
des Bewerbers zum jeweiligen Merkmalmehrere bzw. nicht lediglich geringe Defizite und
Schwachen aufweisen; 2 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen/Nachweise und Angaben
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des Bewerbers zum jeweiligen Merkmalweiterreichende bzw. gewichtige Defizite und
Schwachen aufweisen oder: Die Erklarungen und Angaben des Bewerbers enthalten zum
jeweiligen Merkmal nur wenige wertungsfahige Aussagen; 1 Punkt: Punkteabzug, da die
Erklarungen/Nachweise und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal insgesamt bzw.
schwerwiegende Defizite und Schwachen aufweisen; 0 Punkte: Punkteabzug, da die
Erklarungen/Nachweise und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal in allen
Belangen ungentgend bzw. unzureichend sind, oder: Die Erklarungen und Angaben des
Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal keine wertungsfahigen Angaben. Der
Auftraggeber behalt sich vor, Teilnahmeantrage unbericksichtigt zu lassen, die bei einem
oder mehreren Bewertungskriterien gemaf dem voranstehenden Bewertungsmalfistab null
Punkte oder einen Punkt erhalten und Teilnahmeantrage unbericksichtigt zu lassen, die bei
einer Bewertung weniger als 600 Punkte erreichen. Die Entscheidungen erfolgen nach
pflichtgemallem Ermessen unter Beachtung der vergaberechtlichen Grundsatze. Die
Ermittlung des Punkteergebnisses fur jede Unterlage erfolgt durch die Verwendung eines
Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer Bewertung mit 5 Punkten die jeweilige maximale
Punktezahlentsprechend der prozentualen Gewichtung erzielt werden kann. Der Auftraggeber
behalt sich vor, einzelne Aspekte der der Bewertung unterzogenen Nachweise und
Eigenerklarungen jeweils gesondert und unterschiedlich zu gewichten. Sollte sich aufgrund
der Bewertung ergeben, dass durch eine mehrfache Belegung einer Rangstelle die
vorgenannte Hochstzahl der zur Angebotsabgabe zuzulassenden Bewerber Uberschritten
wird, wird de Auftraggeber alle Bewerber mit einer erfolgreichen Rangstelle bertcksichtigen.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach § 123 GWB
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigeneklarung des Bewerbers, dass kein zwingender
Ausschlussgrund nach § 123 GWB vorliegt.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Sonstiges

Bezeichnung: Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach § 124 GWB
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenklarung des Bewerbers, dass der Bewerber in
den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstoRRes gegen Vorschriften (z. B. § 23 AEntG,
§ 21 MiLoG oder Vorschriften wegen illegaler Beschaftigung von Arbeitskraften), die zu einer
Eintragung im Gewerbezentralregister gefuhrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer Geldbulte von mehr
als 2.500 EUR belegt worden ist; dass der Bewerber nicht zahlungsunfahig ist, dass uUber das
Vermogen des Bewerbers kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren
beantragt oder erdffnet worden ist, dass die Eréffnung eines solchen Verfahrens mangels
Masse nicht abgelehnt worden ist, sich der Bewerber nicht im Verfahren der Liquidation
befindet oder seine Tatigkeit eingestellt hat, § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB dass der Bewerber im
Rahmen der beruflichen Tatigkeit nicht nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat,
durch die die Integritat des Bewerbers in Frage gestellt wird, § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB; das
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Verhalten einer rechtskraftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn
diese Person als fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu
gehort auch die Uberwachung der Geschéftsfiihrung oder die sonstige Ausiibung von
Kontrollbefugnissen in leitender Stellung, § 123 Abs. 3 GWB entsprechend.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Sonstiges

Bezeichnung: Eigenerklarung nach § 22 Abs. 1 und 2 LkSG

Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigeneklarung des Bewerbers, dass fur den Bewerber
kein im Sinne des § 22 Abs. 1 und Abs. 2 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG)
relevanter rechtskraftig festgestellter Verstol3 gegen das LkSG vorliegt.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Sonstiges

Bezeichnung: Eigenerklarung zum Nichtvorliegen sonstiger Ausschlussgrinde

Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklarung des Bewerbers, dass der Bewerber
nach bestem Wissen und aufgrund sorgfaltiger Prufung keine Kenntnis davon hat, dass weder
er noch eine seiner Tochtergesellschaften oder ein verbundenes Unternehmen, an dem er die
Mehrheit der Anteile halt, als sanktionierte Person gefuhrt wird, gegen die wirtschaftli-che oder
rechtliche Beschrankungen aufgrund einer Sanktionsverordnung (z.B. Antiterrorverord-nung
VO (EG) Nr. 2580/2001 (Anti-Terrorismus), VO (EG) Nr. 881/2002 (Al-Qaida), VO (EU) Nr. 753
/2011 (Taliban), VO (EU) 2019/796 (Cyberangriffe), oder VO (EU) Nr. 269/2014 (Handlungen,
die die territoriale Unversehrtheit, Souveranitat und Unabhangigkeit der Ukraine untergraben
oder be-drohen)) verhangt wurden; dass kein Verbot einer Auftragsvergabe an den Bewerber
nach Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der
Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 vorliegt; Der Bewerber erklart, dass
er im Auftragsfall keine Unterauftragnehmer/Nachunternehmer, Lieferan-ten oder die Eignung
leihende Dritte einsetzen wird, fur die Art. 5k Abs. 1 a) — ¢) der Verordnung (EU) Nr. 833/2014
in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli
2022 zutrifft (siehe oben) und auf die mehr als 10% des Auftragswerts entfallen.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausubung

Bezeichnung: Handelsregisternummer

Beschreibung des Eignungskriteriums: Benennung der Handelsregisternummer oder eine
gleichwertige eindeutige Unternehmensbezeichnung einer zustandigen Verwaltungsbehoérde
oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers, soweit eine Eintragung vorgesehen
ist.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen
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Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Umsatz fir vergleichbare Leistungen

Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklarung zum Umsatz des Bewerbers (EUR,
netto), der auf Leistungen entfallt, die mit den vorliegend ausgeschriebenen Leistungen
vergleichbar sind, aufgeteilt fur die letzten drei abgeschlossenen Geschéftsjahre. Fur die
Einhaltung der vorgenannten Mindestbedingungen werden bei allen Kooperationsformen
(Bewerbergemeinschaft oder Eignungsleihe) die Angaben der benannten Unternehmen
addiert.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Gesamtumsatz

Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklarung zum Gesamtumsatz des Bewerbers
(EUR, netto), aufgeteilt fur die letzten drei ab-geschlossenen Geschaftsjahre

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Arbeitskrafte

Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe der Anzahl der in den letzten drei
abgeschlossenen Geschéftsjahren durchschnittlich beschéaftigten Arbeitskrafte (jeweils
getrennt nach Geschéftsjahr), gegliedert nach Berufsgruppen sowie nach der Anzahl
derjenigen, die im Geschaftsbereich tatig sind, in den die Erbringung der ausgeschriebenen
Leistungen fallt.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Gliederungsplan

Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung der Geschaftsbereiche des Unternehmens,
insbesondere fur die Zustandigkeiten, in die die hier ausgeschriebenen Leistungen fallen, z. B.
durch Vorlage eines Organigramms (Gliederungsplans) des Unternehmens

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Referenzen

Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zu realisierten oder in der Realisierung weit
fortgeschrittenen Referenzprojekten mit einer Betreuung je Standort von mindestens 4.500
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Stellflachen sowie einer Bereitstellung des Betrieblichen Personals in einem 24/7
Schichtmodell des Bewerbers aus den vor der Veroffentlichung dieser Bekanntmachung
vergangenen 36 Monaten, bei denen in Art und Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen
Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare Leistungen durchgeflhrt wurden. - Name und
Adresse des Auftraggebers - Bezeichnung und Standort des Referenzobjekts -
Kurzbeschreibung der Art der erbrachten Leistungen, insbesondere mit Benennung der
besonderen Umstande der Leistungserbringung wie etwa Leistungserbringung unter
laufendem Betrieb, Leistungserbringung im Bestand, Leistungserbringung im
Sicherheitsbereich oder unter vergleichbaren Beschrankungen des Zutritts - Kurzbeschreibung
des Umfangs der erbrachten Leistungen mit ca.-Angaben zur Auftragssum-me, [weitere
Angaben]; - Zeitraum der Leistungserbringung; - Angabe, ob die Leistungen als vollstandige
Eigenleistung, mit Nachunternehmern oder in Ko-operation mit anderen Firmen erbracht
wurden, sowie ggf. Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die Leistungen nicht vollstandig
als Eigenleistung erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen als Eigenleistung erbracht
wurden.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeflhrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fir die Anforderung zusatzlicher Informationen: 09/05/2025 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E47955912

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.subreport.de/E47955912
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Vertragserfillungsburgschaft
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 19/05/2025 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 2 026 Jahre
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Es gilt die gesetzliche Ausgangslage nach § 51 SektVO
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: Es gilt § 128 Abs. 1 GWB
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
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Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Schlichtungsstelle: Mitteldeutsche Flughafen AG
Uberprifungsstelle: Mitteldeutsche Flughafen AG
Informationen Uber die Uberprifungsfristen: Auf die Riigeobliegenheiten nach § 160 Abs. 3
GWB wird verwiesen. Ein Nachpriufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4 GWB
insbesondere unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, der Rige nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
Mitteldeutsche Flughafen AG
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Mitteldeutsche
Flughafen AG
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt:
Mitteldeutsche Flughafen AG
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Mitteldeutsche Flughafen AG
Organisation, die Angebote bearbeitet: Mitteldeutsche Flughafen AG
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

5.1. Los: LOT-0002
Titel: Dienstleistungen fur das operative Parkraum- und Mobilitdtsmanagement am Flughafen
Dresden
Beschreibung: Die Mission des strategischen und operativen Parkraummanagements besteht
darin, den Parkraum prozess- und ergebnisorientiert zu bewirtschaften. Die Zielsetzung ist die
Sicherstellung eines reibungslosen, effizienten, sicheren und kundenorientierten
Managements der Parkflachen am Flughafen Dresden. Im Sinne einer Prozess- und
Kostenoptimierung sowie der Steigerung der Kundenzufriedenheit beabsichtigt der Flughafen
Dresden das operative Parkraummanagement an einen externen Dienstleister zu vergeben.
Interne Kennung: E47955912

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98351000 Verwaltung von Parkplatzen/-hausern
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber hat die Moglichkeit, den Vertrag einmalig um 2
Jahre zu verlangern.

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2026
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Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028
Laufzeit: 3 Jahre

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfiihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: Objektive Kriterien fur die Auswahl der begrenzten Zahl von
Bewerbern: Sollte die Durchfliihrung des Teilnahmewettbewerbs ergeben, dass mehr
Bewerber grundsatzlich geeignet sind, als zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden
sollen, so wird der Auftraggeber die Bewerber auswahlen, welche die nachfolgend
aufgefuhrten Eignungsvoraussetzungen am besten erfullen. Um dies zu ermitteln, wird der
Auftraggeber die nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der Auftraggeber wird
eine Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1. 000 Punkte erreichen
kann. Im Rahmen der vorgenannten Gewichtung werden die vorgenannten Unterlagen
bewertet. Die Bewertung der benannten Unterlagen wird anhand des nachfolgenden
Bewertungsmalstabes erfolgen: 5 Punkte: Der Bewerber erflllt das jeweilige Merkmal
vollstandig und uneingeschrankt; 4 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen/Nachweise und
Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmalvereinzelt bzw. geringflgige Defizite und
Schwachen aufweisen; 3 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen/Nachweise und Angaben
des Bewerbers zum jeweiligen Merkmalmehrere bzw. nicht lediglich geringe Defizite und
Schwachen aufweisen; 2 Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen/Nachweise und Angaben
des Bewerbers zum jeweiligen Merkmalweiterreichende bzw. gewichtige Defizite und
Schwachen aufweisen oder: Die Erklarungen und Angaben des Bewerbers enthalten zum
jeweiligen Merkmal nur wenige wertungsfahige Aussagen; 1 Punkt: Punkteabzug, da die
Erklarungen/Nachweise und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal insgesamt bzw.
schwerwiegende Defizite und Schwachen aufweisen; 0 Punkte: Punkteabzug, da die
Erklarungen/Nachweise und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal in allen
Belangen ungenlgend bzw. unzureichend sind, oder: Die Erklarungen und Angaben des
Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal keine wertungsfahigen Angaben. Der
Auftraggeber behalt sich vor, Teilnahmeantrage unbericksichtigt zu lassen, die bei einem
oder mehreren Bewertungskriterien gemaf dem voranstehenden Bewertungsmalfistab null
Punkte oder einen Punkt erhalten und Teilnahmeantrage unbericksichtigt zu lassen, die bei
einer Bewertung weniger als 600 Punkte erreichen. Die Entscheidungen erfolgen nach
pflichtgemalem Ermessen unter Beachtung der vergaberechtlichen Grundsatze. Die
Ermittlung des Punkteergebnisses fur jede Unterlage erfolgt durch die Verwendung eines
Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer Bewertung mit 5 Punkten die jeweilige maximale
Punktezahlentsprechend der prozentualen Gewichtung erzielt werden kann. Der Auftraggeber
behalt sich vor, einzelne Aspekte der der Bewertung unterzogenen Nachweise und
Eigenerklarungen jeweils gesondert und unterschiedlich zu gewichten. Sollte sich aufgrund
der Bewertung ergeben, dass durch eine mehrfache Belegung einer Rangstelle die
vorgenannte Hochstzahl der zur Angebotsabgabe zuzulassenden Bewerber Uberschritten
wird, wird de Auftraggeber alle Bewerber mit einer erfolgreichen Rangstelle bertcksichtigen.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach § 123 GWB
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklarung des Bewerbers, dass kein zwingender
Ausschlussgrund nach § 123 GWB vorliegt.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Sonstiges

Bezeichnung: Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden nach § 124 GWB
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenklarung des Bewerbers, dass der Bewerber in
den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstolRes gegen Vorschriften (z. B. § 23 AEntG,
§ 21 MiLoG oder Vorschriften wegen illegaler Beschaftigung von Arbeitskraften), die zu einer
Eintragung im Gewerbezentralregister gefuhrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer Geldbule von mehr
als 2.500 EUR belegt worden ist; dass der Bewerber nicht zahlungsunfahig ist, dass Uber das
Vermogen des Bewerbers kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren
beantragt oder eréffnet worden ist, dass die Eréffnung eines solchen Verfahrens mangels
Masse nicht abgelehnt worden ist, sich der Bewerber nicht im Verfahren der Liquidation
befindet oder seine Tatigkeit eingestellt hat, § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB dass der Bewerber im
Rahmen der beruflichen Tatigkeit nicht nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat,
durch die die Integritat des Bewerbers in Frage gestellt wird, § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB; das
Verhalten einer rechtskraftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn
diese Person als fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu
gehdrt auch die Uberwachung der Geschéaftsfihrung oder die sonstige Ausiibung von
Kontrollbefugnissen in leitender Stellung, § 123 Abs. 3 GWB entsprechend.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Sonstiges

Bezeichnung: Eigenerklarung nach § 22 Abs. 1 und 2 LkSG

Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigeneklarung des Bewerbers, dass flr den Bewerber
kein im Sinne des § 22 Abs. 1 und Abs. 2 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG)
relevanter rechtskraftig festgestellter Versto? gegen das LkSG vorliegt.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Sonstiges

Bezeichnung: Eigenerklarung zum Nichtvorliegen sonstiger Ausschlussgrinde

Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklarung des Bewerbers, dass der Bewerber
nach bestem Wissen und aufgrund sorgfaltiger Prifung keine Kenntnis davon hat, dass weder
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er noch eine seiner Tochtergesellschaften oder ein verbundenes Unternehmen, an dem er die
Mehrheit der Anteile halt, als sanktionierte Person geflihrt wird, gegen die wirtschaftli-che oder
rechtliche Beschrankungen aufgrund einer Sanktionsverordnung (z.B. Antiterrorverord-nung
VO (EG) Nr. 2580/2001 (Anti-Terrorismus), VO (EG) Nr. 881/2002 (Al-Qaida), VO (EU) Nr. 753
/2011 (Taliban), VO (EU) 2019/796 (Cyberangriffe), oder VO (EU) Nr. 269/2014 (Handlungen,
die die territoriale Unversehrtheit, Souveranitat und Unabhangigkeit der Ukraine untergraben
oder be-drohen)) verhangt wurden; dass kein Verbot einer Auftragsvergabe an den Bewerber
nach Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der
Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 vorliegt; Der Bewerber erklart, dass
er im Auftragsfall keine Unterauftragnehmer/Nachunternehmer, Lieferan-ten oder die Eignung
leihende Dritte einsetzen wird, fur die Art. 5k Abs. 1 a) — ¢) der Verordnung (EU) Nr. 833/2014
in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli
2022 zutrifft (siehe oben) und auf die mehr als 10% des Auftragswerts entfallen.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausubung

Bezeichnung: Handelsregisternummer

Beschreibung des Eignungskriteriums: Benennung der Handelsregisternummer oder eine
gleichwertige eindeutige Unternehmensbezeichnung einer zustéandigen Verwaltungsbehodrde
oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers, soweit eine Eintragung vorgesehen
ist.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Umsatz fur vergleichbare Leistungen

Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklarung zum Umsatz des Bewerbers (EUR,
netto), der auf Leistungen entfallt, die mit den vorliegend ausgeschriebenen Leistungen
vergleichbar sind, aufgeteilt fur die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre. Fur die
Einhaltung der vorgenannten Mindestbedingungen werden bei allen Kooperationsformen
(Bewerbergemeinschaft oder Eignungsleihe) die Angaben der benannten Unternehmen
addiert.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Gesamtumsatz

Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklarung zum Gesamtumsatz des Bewerbers
(EUR, netto), aufgeteilt fur die letzten drei abgeschlossenen Geschéftsjahre

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit
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Bezeichnung: Arbeitskrafte

Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe der Anzahl der in den letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahren durchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte (jeweils
getrennt nach Geschéftsjahr), gegliedert nach Berufsgruppen sowie nach der Anzahl
derjenigen, die im Geschaftsbereich tatig sind, in den die Erbringung der ausgeschriebenen
Leistungen fallt.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Gliederungsplan

Beschreibung des Eignungskriteriums: Darstellung der Geschaftsbereiche des Unternehmens,
insbesondere fur die Zustandigkeiten, in die die hier ausgeschriebenen Leistungen fallen, z. B.
durch Vorlage eines Organigramms (Gliederungsplans) des Unternehmens

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Referenzen

Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zu realisierten oder in der Realisierung weit
fortgeschrittenen Referenzprojekten mit einer Betreuung je Standort von mindestens 4.500
Stellflachen sowie einer Bereitstellung des Betrieblichen Personals in einem 24/7
Schichtmodell des Bewerbers aus den vor der Veroéffentlichung dieser Bekanntmachung
vergangenen 36 Monaten, bei denen in Art und Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen
Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare Leistungen durchgefuhrt wurden. - Name und
Adresse des Auftraggebers - Bezeichnung und Standort des Referenzobjekts -
Kurzbeschreibung der Art der erbrachten Leistungen, insbesondere mit Benennung der
besonderen Umstande der Leistungserbringung wie etwa Leistungserbringung unter
laufendem Betrieb, Leistungserbringung im Bestand, Leistungserbringung im
Sicherheitsbereich oder unter vergleichbaren Beschrankungen des Zutritts - Kurzbeschreibung
des Umfangs der erbrachten Leistungen mit ca.-Angaben zur Auftragssum-me, [weitere
Angaben]; - Zeitraum der Leistungserbringung; - Angabe, ob die Leistungen als vollstandige
Eigenleistung, mit Nachunternehmern oder in Ko-operation mit anderen Firmen erbracht
wurden, sowie ggf. Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die Leistungen nicht vollstandig
als Eigenleistung erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen als Eigenleistung erbracht
wurden.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefuhrt. In jeder Phase
kdnnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
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Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 09/05/2025 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E47955912

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.subreport.de/E47955912
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Vertragserfullungsbuirgschaft
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage: 19/05/2025 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 2 026 Jahre
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Es gilt die gesetzliche Ausgangslage nach § 51 SektVO
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: Es gilt § 128 Abs. 1 GWB
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Schlichtungsstelle: Mitteldeutsche Flughafen AG
Uberprifungsstelle: Mitteldeutsche Flughafen AG
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Auf die Riigeobliegenheiten nach § 160 Abs. 3
GWB wird verwiesen. Ein Nachprufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4 GWB
insbesondere unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, der Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
Mitteldeutsche Flughafen AG
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Mitteldeutsche
Flughafen AG
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt:
Mitteldeutsche Flughafen AG
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)
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8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Mitteldeutsche Flughafen AG
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00008017
Postanschrift: Terminalring 11
Stadt: Flughafen Leipzig/Halle
Postleitzahl: 04435
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig (DED52)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Mitteldeutsche Flughafen AG - Einkauf
E-Mail: einkauf@mdf-ag.com
Telefon: 03412241095
Internetadresse: https://www.mdf-ag.com
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet
Uberprifungsstelle
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9ac6c81d-9a13-4cfa-adc6-7928c010ae6f - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 14/04/2025 13:13:13 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Verodffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 250308-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 75/2025

Datum der Veroffentlichung: 16/04/2025

250308-2025 Page 15/15


mailto:einkauf@mdf-ag.com
https://www.mdf-ag.com
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	Informationen zur Bekanntmachung

